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Turnierbestimmungen für die Fußballdorfmeisterschaft 2014
An der Fußballdorfmeisterschaft können

· Offenbacher Vereine

· Mannschaften, gebildet aus einem Offenbacher Straßenzug oder –bezirk

· in der Ortsgemeinde Offenbach angesiedelten Firmen 

teilnehmen. 

Nimmt eine Mannschaft aus einem Straßenbezirk teil, muss der Bezirk bei Abgabe der Turniermeldung  klar definiert sein.

Mannschaften, die aus Straßenzügen oder -bezirken hervorgehen, können für das Turnier bis zu 2 Spieler melden, die außerhalb ihres Zuordnungsbereiches wohnen.

Ein Spieler einer Offenbacher Vereinsmannschaft muss eingetragenes Mitglied seines Vereines sein. 

Gemeldete Spieler müssen 15 Jahre alt sein. 
Es können pro teilnehmende Mannschaft nicht mehr als 2 Juniorenspieler von Fußballvereinen gemeldet werden. Spielt ein Spieler in der Bezirksliga und höher (5 Einsätze), darf er am Turnier nicht teilnehmen.
Bei den Spielen gilt ein grundsätzliches Grätschverbot von den Spielern.

Nach Ausschreibung des Turniers bestimmt der FSV Offenbach den organisatorischen Ablauf. Zu einem durch den FSV Offenbach vorgegebenen Termin müssen die Mannschaftsmeldungen und die Spielerlisten abgegeben werden. Die Spielerlisten müssen folgende Angaben enthalten:

Name, Vorname, Geburtsdatum, 

Zugehörigkeit zu einem Fußballverein, Wohnort und Straße

Pro Mannschaft können bis zu 14 ordnungsgemäß gemeldete Spieler eingesetzt  werden. Nachmeldungen sind in begründeten Ausnahmefällen möglich. 

Während der Dorfmeisterschaften setzt der FSV Offenbach eine Turnierleitung ein. Diese ist für die ordnungsgemäße Durchführung der Veranstaltung verantwortlich. In Streitfällen entscheidet die Turnierleitung in eigener Zuständigkeit, nachdem sie beide Seiten gehört hat. Die Entscheidung der Turnierleitung ist bindend und lässt keine weitere Beschwerde zu. 

Während des Turniers gelten die Bestimmungen des Südwestdeutschen Fußballverbandes. 

Wird in einem Spiel ein nicht berechtigter Spieler eingesetzt, kann die gegnerische Mannschaft dieses Spieles bis 15 Minuten nach Spielende des betreffenden Spieles Protest bei der Turnierleitung einlegen. Gibt die Turnierleitung dem Protest statt, muss das Spiel unabhängig vom Ausgang des Spieles für die benachteiligte Mannschaft mit 2:0 Toren und 3 Pluspunkten als gewonnen gewertet werden. 
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